
6   |   LokaLes eisLinger Zeitung · 16. november 2023 · nr. 46

Vor wenigen Tagen hat der 
Backshop Kroi in der Stuttgar-
ter Straße 20 in Eislingen eröff-
net. Neben Brot und Brötchen, 
gibt es dort an sieben Tagen 
in der Woche heiße und kalte 
Getränke, Kuchen, Gebäck, 
Pizza und Börek.

Der Duft frisch gemahlener 
Bohnen liegt in der Luft. Die 
gemütlichen Sitzgelegenhei-
ten laden zum Verweilen bei 
einer Tasse Kaffee im Backshop 
Kroi ein. Die breite Auswahl an 
Gebackenem und Getränken 
lassen keine Wünsche offen. 

Neben zahlreichen Broten und 
Brötchen gibt es Pizza, Bakla-
va, Kuchen und Süße Stückle. 
Zu den Spezialitäten des Back-
shops gehört Börek, wie der 
Geschäftsleiter Ardinis Elezaj 
verrät. Den gefüllten Blätter-
teig, der sowohl warm als auch 
kalt genossen werden kann, gibt 
es sowohl vegetarisch mit Käse 
als auch mit Fleisch.  bra

neueröffnung im Drei kaiser im Zentrum süd

Die Café-Bäckerei kroi bietet eine breite auswahl an gebackenem und getränken an

Der erste Eislinger Poetry 
Slam war ein Erfolg. Beim 
Dichterwettstreit standen fünf 
Bühnen autoren im Rampen-
licht. Das Publikum votierte 
ziemlich eindeutig: Die Siege-
rin heißt Lotta Emilia.

„Dichterwettstreit“ ist weit 
gefasst, wer dabei nur an Lyrik 
denkt, liegt ganz klar daneben. 
Das bewiesen die Bühnenauto-
ren auf der Eislinger Stadhallen-
bühne. Erlaubt ist alles, die The-
menpalette kann ausgeschöpft 
werden. Rasantes Storytelling, 
Kabarett, Stand-Up-Comedy, 
Texte über Politik oder Gesell-
schaftskritik, tiefgehende, emo-
tionale Themen, Lyrik, Poesie, 
jedes Genre kann bedient wer-
den. 

Begrenzte redezeit
Aber es gibt Regeln. In der Kürze 
liegt die Würze: Sieben Minuten 
Redezeit. Und: Die Texte müs-
sen aus der Feder der Slammer 
stammen, die sich dem Batt-
le stellen. Elias Raatz, der Con-
férencier des Eislinger Poetry 
Slam, nahm das Publikum an 
die Hand. 
Außer Konkurrenz stand Dani-
el Wagner am Mikrofon, in der 
Poetry Slam-Szene kein Unbe-
kannter, immerhin stand er 
schon sieben Mal im Finale 
der deutschsprachigen Meister-
schaften. Sein Thema: Schwan-

gerschaft und die Folgen. Der 
Einstieg in den Abend war 
humorvoll, Wagner hatte die 
Lacher auf seiner Seite. 
Beim Wettstreit muss es einen 
Sieger geben und auch da waren 
die Regeln scheinbar einfach. 
Das Publikum stimmt ab, fünf, 
von Elias Raatz handverlese-
ne, Besucher bekamen Voting-
karten. Richard König, Baden-
Württembergischer Vizemeis-
ter im Poetry Slam, eröffnete 
den Schlagabtausch. Zwei Stim-
men im Kopf, die gegeneinander 
wetteifern und ihn immer wie-
der aus dem Konzept bringen, 
der Vortrag kam an. 

Tiefsinniges servierte Anna Lisa 
Azur höchst ergreifend. Den 
letzten Weg der Waisenkinder 
aus dem Kinderheim von Janusz 
Korczak, die 1942 ins Vernich-
tungslager Treblinka gebracht 
wurden. 
Florian Wintels, gerne als „rap-
pende Slammaschine“ bezeich-
net, sorgte mit seinem, mit 
viel Wortwitz vorgetragenen, 
Hochgeschwindigkeitsvortrag 
für Begeisterung. Sein Versuch 
mathematisches Unvermögen 
mit sozialem Engagement wett 
zu machen scheiterte in der 
Schulzeit kläglich. Emotionen 
und soziale Konflikte der Kind-

heit verpackte Lotta Emilia in 
packende Worte. 
Punktesieger Florian Wintels 
schaffte den Direkteinzug ins 
Finale, die zweite Runde domi-
nierte Lotta Emilia. Auf das 
Final-Battle war das Publikum 
gespannt und da waren alle 
Besucher am Zug, mit klatschen, 
johlen, stampfen oder pfeifen 
den Eislinger Poetry Slam Sie-
ger zu küren. 

Das Publikum bestimmte 
die gewinnerin
Die beiden Kontrahenten 
gaben noch einmal alles. Flori-
an Wintels hatte sich eine Story 
ausgedacht, in der er als Groß-
vater seinen Enkeln Gruselge-
schichten über Waldpflanzen 
erzählt, die sich an den Men-
schen rächen. Lotta Emilia ging 
wieder zurück in die Kindheit, 
als ihr erzählt wurde, dass man 
beim Ausblasen der Geburts-
tagskerze den Wunsch für sich 
behalten müsse, damit er in 
Erfüllung gehe. 
Heute weiß sie: man muss Wün-
sche artikulieren, damit etwas 
passieren kann. Das Publikums-
voting war klar: Lotta Emilia hat 
mit ihren tiefsinnigen, höchst 
emotional-poetischen Vorträ-
gen überzeugt, ein Schokola-
den-Adventskalender war die 
Siegesprämie und natürlich der 
rauschende Beifall des Publi-
kums.  irs

Der Poetry slam begeistert das Publikum in der stadthalle

storytelling, stand-up-Comedy, Lyrik, Poesie und kabarett 

Anna Lisa Azur servierte Tiefsinniges. Foto: irs

Anzeige

Bukurije Elezaj (links) und Festina Elezaj versorgen die Kundschaft mit den 
täglich frisch gebackenen Köstlichkeiten. Foto: bra

Geöffnet ist der Backshop 
Kroi täglich von 6 bis 20.30 
Uhr. 
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Der Oberbürgermeister Klaus Heininger (l.) pflanzte gemeinsam mit Ge-
schäftsführerin Bettina Bechtold-Schroff (3.v.r.) und 1. Vorsitzender Georg 
Kolb (r.) sowie weiteren Vertreterinnen des Tagesmüttervereins Göppingen 
einen Apfelbaum vor dem Eislinger Hallenbad.   Foto: pse

Das dritte Jahr in Folge ver-
zichtet der Verein Tagesmütter 
Göppingen auf das Versenden 
von Weihnachtspost. Neben 
dem Aspekt des Umweltschut-
zes spart der Verein dadurch 
Kosten für Druck und Versand, 
erklärte Georg Kolb, erster 
Vorsitzender des Vereins. Das 
eingesparte Geld wird stattdes-
sen in einen Baum investiert. 
Diesen spendet der Verein an 
Städte im Landkreis, dieses 
Jahr an Eislingen. 

Gemeinsam mit Vertretern des 
Vereins pflanzte Oberbürger-

meister Klaus Heininger einen 
jungen Apfelbaum vor das Eis-
linger Hallenbad. „Ich freue 
mich über diese gute Idee. Es 
zeugt von den Werten des Ver-
eins und steht auch für die 
Nachhaltigkeit der erzieheri-
schen Leistung der Tagesmütter 
und -väter“, bedankte sich Ober-
bürgermeister Klaus Heininger 
für die Baumspende. Die Kinder 
der benachbarten TigeR-Grup-
pe „Seepferchen“ schauten erst 
gespannt zu und griffen schließ-
lich selbst zu Schaufel und Gieß-
kännchen, um dem Baum einen 
guten Start zu bereiten.  pse

eine spende des tagesmüttervereins 

ein apfelbaum für eislingen

Die Schülermitverwaltung 
(SMV) der Dr.-Engel-Real-
schule beteiligt sich an der 
internationalen Spenden-Akti-
on „Weihnachten im Schuhkar-
ton“. 

Kürzlich wurden an der Dr.-
Engel-Realschule Geschenke 
gekauft und Päckchen gepackt. 
„Die Mensa sah zwischenzeit-
lich ein bisschen so aus, wie 
man sich vielleicht das Lager des 
Christkindes vorstellen würde“, 
erklärt die Schule in einer Mit-
teilung. Überall seien Weih-
nachtspakete mit unterschied-
lichem Inhalt, alle aber in der 

Größe der bekannten Schuh-
kartons, gelegen. „Weihnachten 
im Schuhkarton“ ist eine globa-
le Spendenaktion für Kinder in 
mehr als hundert Ländern. Sor-
tiert und verladen wurden die 
Pakete an der Dr.-Engel-Real-
schule von vielen Helferhänden. 

schüler packen an
Der Lehrer Dirk Schwarzenbolz 
freut sich nun darauf, die Pakete 
zu einer der offiziellen Abgabe-
stellen zu bringen. „Dort werde 
ich nämlich jedes Jahr gelobt“, 
meint er. „Schließlich bringt 
kaum jemand anderes so viele 
Pakete auf einmal wie ich!“  red

Weihnachtsaktion an der Dr.-engel-realschule

Die geschenke sind schon unterwegs

Beim Einladen wurde fleißig geholfen. Foto: ders

Ein exklusives Tischtennis-
training mit dem Bundes-
trainer der deutschen Tisch-
tennis-Nationalmannschaft  
gibt es demnächst in Eislingen. 
Am Samstag, 25.  November, 
trainieren Jugendspielerinnen 
und -spieler mit Jörg Roßkopf 
- Zuschauer sind willkommen. 

Doch auch Nicht-Tischtennis-
spielerinnen und -spieler kön-
nen einen Blick auf den Bundes-
trainer erhaschen oder ein Wort 
mit ihm wechseln. Von 9.30 bis 
15.30 Uhr trainieren die Kin-
der und Jugendlichen mit Jörg 
Roßkopf. Zum Zuschauen in 
der Öschhalle II in der Stau-
feneckstraße kann jeder vorbei-
kommen – für Verpflegung ist 
gesorgt.

sportlegende und 
tischtennisbotschafter
Das Projekt „Erlebnistag mit 
Jörg Roßkopf “ ist eine Initiati-
ve der Sparkassen Versicherung 
Sportförderung, bei der die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
mit einem der bekanntesten und 
erfolgreichsten Tischtennisspie-
lern der Welt trainieren dürfen. 
Jörg Roßkopf ist als Botschafter 
und Trainer für die SV-Tisch-
tennis-Camps aktiv und hat so 
einige Erfolge zu verzeichnen. 
Im Jahr 1989 wurde er Welt-
meister im Doppel, 1992 folg-
ten die Silbermedaille im Dop-
pel bei den Olympischen Spie-

len sowie der Europameistertitel 
im Einzel, um nur einige seiner 
größten Erfolge zu nennen. Als 
Trainer der deutschen Natio-
nalmannschaft der Herren ist er 
seit 2010 aktiv und wurde vom 
Olympischen Sportbund im Jahr 
2021 als Trainer des Jahres aus-
gezeichnet. 
In verschiedenen Trainings-
einheiten wird Jörg Roßkopf 
den Spielerinnen und Spielern 
in Eislingen wertvolle Einblicke 
in Techniken und Strategien des 
Sports bieten. Auch das Publi-
kum kann hierbei noch einiges 
lernen. Außerdem bleibt kurz 
vor Trainingsende noch genü-
gend Zeit für Fotos, Autogram-
me und Fragen. 
Die Tischtennisabteilung TSG 
Eislingen ist dankbar für die-
se einzigartige Gelegenheit und 
freut sich darauf, den Bundes-
trainer in Eislingen willkommen 
zu heißen.   red

tischtennis-Bundestrainer Jörg roßkopf in eislingen

Der Weltmeister kommt zum training

Jörg Roßkopf  Foto: Joola


